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Der zurückgetretene Vorstand, stehend von links: Daniel Graf, Walter Siegrist, Roland Knuchel, Claude
Fössinger und Rolf Marti. Vorne von links die neue Crew: Claude Allemand, Janine Geigele, Nik Liechti und
Ueli Grossenbacher.
Quelle: Dominik Rickli
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Mitglieder vorweisen
Der VIP-Club des FC Biel hat an seiner Generalversammlung nach
zwölf Jahren einen neuen Vorstand gewählt. Die neue Crew um den
Architekten Nik Liechti kann schon erste Erfolge vorweisen.

Beat Moning
Publiziert: Heute, 22:03 Uhr

Aktualisiert vor einer Stunde

 Artikel hören

So ganz ohne Emotionen und Wehmut ging die Generalversammlung

des VIP-Clubs am Montagabend nicht über die Bühne: Schliesslich

bildete Präsident Claude Fössinger mit seinen Vorstandskollegen

Walter Siegrist, Rolf Marti, Daniel Graf und Roland Knuchel während

zwölf Jahren eine Einheit. In dieser Zeit hat der Vorstand so einiges

erlebt und mitgemacht: von den «angenehmen» Jahren in der Challenge

League zum verhängnisvollen Häfeli-Jahr über den Konkurs der

Aktiengesellschaft und dem Neuanfang in der 2. Liga 2016.

«Trotzdem konnten wir die Mitgliederzahlen einigermassen stabil

halten», sagt Claude Fössinger. Auch blieb der Vorstand standhaft, als

der Zürcher Anwalt die Reserven des VIP-Clubs anzapfen wollte.

«Angesichts des Absturzes war es nicht einfach, die Mitgliederzahl zu

halten. Trotz Reduktion der Mitgliederbeiträge.» Ja, man sprach sogar

über die Auflösung des 1979 gegründeten Unterstützungsvereins. In

diesen Jahren seit 2012 überwies man dem FC Biel knapp zwei

Millionen Franken. Zuletzt war es ein jährlicher Zustupf von 120 000

Franken. Zudem hat man noch eine Reserve um die 60 000 Franken.

Das Quartett bleibt nach dem Rücktritt mindestens noch ein Jahr dem

FC als Mitglied erhalten.
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Ueli Grossenbacher, der vor einem Jahr in den Vorstand gewählt wurde

und vorerst als Präsident vorgesehen gewesen war, gehört ebenso der

neuen Crew an. Gewählt wurde neben ihm das langjährige Club-Mitglied

Nik Liechti von der GLS Architekten AG in Biel. Er kam in die

Schlagzeilen, weil er unter hohem Zeitdruck die neuen, 2015 eröffneten

Sportarenen auf die Beine stellen musste. Das langjährige VIP-Club-

Mitglied wird Präsident des VIP-Clubs. Im neuen Vorstand sind mit

Claude Allemand und Kommunikationsberaterin Janine Geigele noch

zwei weitere Mitglieder vertreten. Nik Liechti erklärte es so: «Mit Claude

haben wir die Romand-Seite abgedeckt, mit Ueli jene Richtung Bern und

Janine hat den Blick für das Nationale.» Die Seeländerin wohnt und

arbeitet in Zürich.

Das neue Budget 2023/24 sieht einen Umsatz von um die 160 000

Franken bei einer neuerlichen Abgabe von 120 000 Franken an den FC

Biel vor. Der neue Kassier Claude Allemand und der neue Präsident Nik

Liechti nahmen nach ihrer Wahl Stellung zu den Beträgen und dem

Budget. «Wir fassen verschiedene Ziele ins Auge», so Liechti, der den

rund 40 Anwesenden erfreut mitteilen konnte, «dass wir bereits aktiv

waren und den Mitgliederstand von 88 auf 105 erhöhen konnten.» 

Zu den Zielen im ersten Jahr nannte Liechti die Mitgliederzahl 120. «Wir

haben etwas mehr Budget im Eventbereich, weil wir nicht nur mehr

Mitglieder sind, sondern verschiedene Anlässe organisieren möchten,

um den Klub noch breiter bekannter zu machen und das Networking zu

intensivieren.» Der VIP-Club will auch digitaler werden, die Homepage

attraktiver und die Tissot Arena mit Aktionen, vorab mit der Jugend,

erlebbarer machen. «Ich weiss, ich habe jetzt viel gesprochen. Jetzt

geht es an die Arbeit und in 100 Tagen können wir dann mehr sagen.»

Er habe jedenfalls noch Weiteres im Köcher.

Die Generalversammlung des VIP-Clubs war der Auftakt einer FC-

Woche: Am Mittwoch gegen Bulle (20 Uhr) und am Samstag gegen

Cham (19 Uhr) folgen zwei Heimspiele. Nach den beiden

Auswärtserfolgen bei Paradiso und Bavois gilt es nun, den eigenen
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Anhängern etwas zu bieten. Am Donnerstagabend wird ebenfalls in der

Tissot Arena die Generalversammlung des FC Biel, dem auch die

Frauenabteilung und die Academy angehören, zur Durchführung

gelangen.

Gegen die Hälfte des Mitgliederbestandes des VIP-Clubs verfolgte am Montagabend im J.-
J. Rousseau in Neuenstadt die Generalversammlung und somit den Vorstandswechsel.
Quelle: Dominik Rickli
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Mehr zum Thema

Fussball Diveres FC Biel GV, Heimspiele
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